
 

T a g e s o r d n u n g s p u n k t   12

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des 
Ortsbezirkes Wiesbaden-Naurod 

am 06.03.2007

Entsorgung von Eisenbahnschwellen aus der Rudolf-Dietz-Schule (SPD)

Der Magistrat wird gebeten, für die ordnungsgemäße und fachgerechte Entsorgung 
der
bislang als Sitzbänke in einem der Lichthöfe der Rudolf-Dietz-Schule genutzten 
Eisenbahnschwellen zu sorgen.

Begründung:
In den Lichthöfen der Rudolf-Dietz-Schule befinden sich Eisenbahnschwellen, die dort vor
Jahren als Sitzbänke installiert wurden. Wie in vielen anderen Fällen auch, hat sich 
inzwischen herausgestellt, dass diese Eisenbahnschwellen aufgrund ihrer früheren 
Behandlung hochtoxisch sind. Zur Vermeidung von Gesundheitsgefahren für Schüler und 
Lehrer sollen diese nunmehr zunächst aus einem der Lichthöfe entfernt und entsorgt werden 
und später durch wetterbeständige Holzbänke ersetzt werden. Die Kosten für den Ausbau
können gemäß einer Absprache zwischen Schulleitung und Förderverein von diesen je
zur Hälfte übernommen werden. Die ordnungsgemäße und fachgerechte Entsorgung der
toxischen Schwellen sollte jedoch von der Landeshauptstadt Wiesbaden übernommen
werden.

  
Protokollnotiz Nr. 0012

Herr Jera erklärte, daß die Schwellen ab Montag, den 05.03.07 entfernt werden (Email von 
Herrn Weimar, vom 28.02.07.

Die SPD zog daraufhin ihren Antrag zurück.

+ +

Verteiler:
101500

Nickel
Ortsvorsteher
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